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Anwesende: lt. Anwesenheitsliste  

 
Tagesordnung: 
1. Begrüßung 
2. Genehmigung der Tagesordnung 
3. Genehmigung des Protokolls vom 23.11.2022 
4. Prozessstrategie zur Erstellung eines Maßnahmenplans zur Umsetzung der 
UNBRK -Handlungsfeld Kommunikation und Sprache in Weiterstadt 
 - Vorstellung des Prozesses 

- Bildung einer redaktionellen Arbeitsgruppe 
- Ausblick auf die Umsetzung des Prozesses in 2023 
- offene Diskussion 

5. Verschiedenes 
6. Termine    
    
   

Lfd.Nr. Bereich Feststellungen 
 

1. Begrüßung Sonja John begrüßte die Anwesenden 
 

2./3. Genehmigung der 
Tagesordnung 
Genehmigung des 
Protokolls vom 
23.11.2022 
 

Tagesordnung wurde genehmigt 
 
Protokoll wurde genehmigt 

4. Prozessstrategie zur 
Erstellung eines 
Maßnahmenplans zur 
Umsetzung der 
UNBRK 

Markus Ries stellt die bisherige Entwicklung zur 
Umsetzung der UNBRK in Weiterstadt vor und 
erklärt, warum es Sinn macht, in 2023 mit dem 
Handlungsfeld Kommutation zu starten. 
Weiterhin stellt er Beteiligungsmöglichkeiten der 
Bevölkerung zu diesem Thema vor: Bildungsforum, 
Online-Befragung, Netzwerktreffen Weiterstadt Wirkt 
(13.05.2023). 
Die Ergebnisse aus den vergangenen, wie folgenden 
Aktionen werden dem BGMB zur Verfügung gestellt. 
Daran angliedernd sollen gezielte Fragen zu „Was 
fehlt noch? Wer muss noch eigebunden werden?“ 
erörtert werden. 
In der offenen Diskussion wurden neben den 
beratenden Mitgliedern und Institutionen des BGMG 



 
2 

bereits weitere Akteure benannt, die man 
hinzuziehen sollte. Herr Schwarzmann (VdK) 
benannte Kitas, Schulen, Vereine, Eltern- und 
Schülervertretungen und das Berufsbildungszentrum, 
Frau Cadena (ALW/Grüne) ergänzte um die Fragen: 
„Wen wollen wir erreichen? Warum wollen wir diese 
Zielgruppe erreichen? Wie sind wir in 
Krisensituationen aufgestellt?“ 
Weiterhin gab es die Frage danach, ob es in 
Deutschland Beispiele gäbe, wo die Umsetzung 
eines solchen Maßnahmenkatalogs basierend auf 
den UNBRK bereits zufriedenstellend geglückt sei. 
Hier wurden Darmstadt, Offenbach und Fulda 
benannt. Aber auch Weiterstadt sei gar nicht so 
schlecht aufgestellt im Vergleich zu anderen 
Kommunen im LK Da-Di. 
An Ideen zur konkreten Umsetzung und zur 
Steigerung der Aufmerksamkeit wurden ein 
Newsletter oder Artikel im Wochenkurier in einfacher 
Sprache, Werbung für die Aktionen auf der 
Homepage der Stadt, Projekte wie „Barrierechecker“ 
für Veranstaltungen u.ä. genannt. 
Schnell ergab sich aus der Diskussion, dass es 
notwendig sei, eine Redaktionsgruppe zu gründen, 
die Ziele und Strategien definiere sowie im Auge 
behalte. Hier müssten Themen identifiziert, 
Zielgruppen definiert und Ergebnisse aus den 
Aktionen von Weiterstadt Wirkt aufgearbeitet werden. 
In den Sitzungen des BGMB würden diese 
Ergebnisse dann zusammengefasst und vorgestellt 
werden. Auf die Frage wer an einer solchen 
Redaktionsgruppe zu beteiligen sei, wurden neben 
der Verwaltung und weiteren Akteuren mit „Know-
How“ auch konkret beeinträchtigte Personen von 
Herrn Michels benannt, nach dem Motto „mit diesen 
Personen, statt über diese Personen reden“.  
Resultierend aus den Ergebnissen der 
Redaktionsgruppe und den inhaltlichen Beiträgen der 
Sitzungen soll bis Ende des Jahres erwähnter 
Maßnahmenkatalog zu Kommunikation erarbeitet 
werden. Siehe auch Folien in Anlage. 
 
Der BGMB ruft alle Interessierten auf, an dieser 
Redaktionsgruppe teilzunehmen und bittet darüber 
hinaus, zu überlegen, ob weitere fachkompetente 
Akteure zu diesem Vorhaben beitragen könnten. Ein 
erstes Treffen ist für den 31.05.2023, 18 Uhr 
online geplant. Rückfragen und -meldungen bitte an 
Frau John oder Herrn Ries. 
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5.  Verschiedenes Frau John berichtet von einer Begehung mit Frau 
Bartosch (Stadt Weiteerstadt) in Gräfenhausen. Dort 
soll eine barrierefreie Führung von der Haltestelle 
Postplatz Richtung Schlossstraße zu der anliegenden 
Kita, Schule und dem Altenheim geprüft werden. 
Konkret geht es um die Umgestaltung der 
Schottengasse. Umsetzungsideen dürfen gerne an 
Frau John gesendet werden. 
 

6. Termine 05.05.2023 Tag der Menschen mit Behinderung, 
Parade in Darmstadt 
11.05. 2023 17.30-19.30 Uhr, Bündnis für Menschen 
mit Behinderung, Grafenstraße 31a Darmstadt 
13.05.2023, 12-16 Uhr Fest Weiterstadt Wirkt, 
Medienschiff 
28.06.2023 Inklusionsforum des LaDaDi, 
Kranichstein 
 

 Ende der Sitzung ca. 19.30 Uhr 
 
 
 
Anhang:  
 
Folien der Sitzung 
 
 


